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Nur Religion macht ein

Volk; wo die Menschen
keine Religion haben, da ist
nur Masse. Paul Ernst
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Wer am besten dulden kann,
kann am besten handeln.

Smiles
*

In der Moral wie in der
Kunst ist Reden nichts, Tun
alles. E. Renan

*

Hohle Töpfe haben den

lautesten Klang.
Shakespeare

*

Neue Besen kehren gut; aber

es ist besser gewesen, als bei
den alten der Staub geruht.

Rückest
*

Der Ruhm ist der Vorzug,
denen bekannt zu sein, die
einen nicht kennen.

Cham]ort
*

Verständige Leute kannst du
irren sehn, in Sachen nämlich,

die sie nicht verstehen.
Goethe

*

Nur die, welche nichts
lieben und nichts hassen,

tragen keine Fesseln.

Dhammapada

*

Der Mächtigste soll sich

am wenigsten erlauben.
Joh. v. Müller

*

Nur durch Mut kann man
sein Leben in Ordnung bringen.

Vauvenargues

*

Der Weg zu Gott ist
die Verantwortung für den
Nächsten. S. Solger

%

Wer kaufen will, was er
sieht, muss verkaufen, was
er bat. Simrock

*

Wer dem Verbrechen Nachsicht

übt, wird sein Komplize.

Voltaire
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